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management bei Langzeitüberlebenden

nach Krebserkrankungen – Partizipative

Entwicklung und Evaluation eines digi-

talen, diversitätssensiblen Angebots zur

Kompetenzförderung) ist ein von der

Deutschen Krebshilfe gefördertes Projekt

mit einer Laufzeit von 01/2025 bis 12/2027.
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Worum geht es bei HeLiS?

Dank medizinischer Fortschritte über-

leben immer mehr Menschen eine

Krebserkrankung. Damit nimmt auch

die Zahl an Personen zu, die mit Spät-

und Langzeitfolgen der Erkrankung

und der Behandlungsmaßnahmen

umgehen müssen.

Während eine Vielzahl an Angeboten

bereits therapiebegleitend oder für die

direkt an die Behandlung anschlie-

ßenden Zeiträume konzipiert wurde,

sind Angebote für Langzeitüber-

lebende seltener.

Im Projekt HeLiS wird ein digitales di-

versitätssensibles Angebot für Lang-

zeitüberlebende nach einer Krebs-

erkrankung zur Stärkung ihrer Health

Literacy und ihrer Selbstmanagement-

Kompetenzen entwickelt.

Was ist das Ziel 
von HeLiS?

Das Ziel des Projektes HeLiS ist die

partizipative Entwicklung und Evalua-

tion eines digitalen diversitätssensiblen

Angebots zur Förderung der Gesund-

heitskompetenz (Health Literacy) und

der Selbstmanagement-Kompetenzen

bei Langzeitüberlebenden nach einer

Krebserkrankung.

Was wollen wir erreichen?

• Die Gesundheitskompetenz und das 

Selbstmanagement von Langzeit-

überlebenden verbessern

• Die Selbstwirksamkeitserwartung 

und gesundheitsbezogene Lebens-

qualität von Langzeitüberlebenden 

erhöhen

• Langzeitüberlebende entlasten

• Das Angebot langfristig für Langzeit-

überlebende verfügbar machen

Wie läuft HeLiS ab?

Das Angebot wird gemeinsam mit

Langzeitüberlebenden, Angehörigen

und Patient:innenfürsprecher:innen

als Co-Forschende entwickelt, so-

dass ein passgenaues Angebot für

die Zielgruppe entsteht.

Für weitere Informationen 
kontaktieren Sie uns gerne!

Wie kann ich mitwirken?

Sie haben selbst vor mehr als 5 Jahren
ihre Krebs-Behandlung abgeschlossen?

Dann laden wir Sie herzlich ein, im

Rahmen einer Fokusgruppe Ihre Pers-

pektive einzubringen und uns bei der

Entwicklung des Angebots zu unter-

stützen.

Die Fokusgruppe findet mit ca. 8 Lang-

zeitüberlebenden online über Zoom statt

und dauert ca. 1 Stunde.

Dabei möchten wir mit Ihrer Hilfe

existierende Angebote im Hinblick auf

Nutzungsaspekte, wie die Verständlich-

keit der Inhalte, die Alltagstauglichkeit

und eventuelle Herausforderungen bei

der Nutzung, bewerten und daraus

Empfehlungen zur Entwicklung unseres

Angebots ableiten.

Mit Ihrer Teilnahme tragen Sie dazu bei,

ein Angebot zu entwickeln, das Langzeit-

überlebende bei der Stärkung ihrer

Gesundheitskompetenz und ihrer Selbst-

management-Kompetenzen unterstüt-

zen soll und dabei auf die diversen

Bedürfnisse der Zielgruppe eingeht.


